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Schwere Skitour  
Wildgerlostal, Roßkopf (2845 m) 

Termin:  Samstag 11.04.2026 (Anmeldeschluss: 08.04.2026) 
Treffpunkt:  06:00 Parkplatz Finkau (NS 47.20391, WO 12.105836) 
Rückkehr:  Parkplatz Finkau  
Kosten:  80€ pro Person 
Dauer:   ca. 6 Stunden 
Strecke:  Aufstieg: ca. 1420 Höhenmeter, 8 km 
  Abfahrt: ca. 1420 Höhenmeter, 8 km 
 

Ausrüstung: 

� Rucksack (20 – 30 Liter) 
� 2 Paar Handschuhe (dünn, dick) 
� Sonnenbrille, Sonnencreme 
� Stirnband, Haube 
� Skitourenbekleidung 
� Hardshelljacke 
� warme Jacke (z.B.: Daune) 
� Skitourenschuhe 
� Skitourenski (Bindung passend eingestellt) 
� Skitourenstöcke 
� Skitourenfelle 
� Harscheisen 
� Helm 
� Lawinenschaufel 
� Lawinensonde 
� LVS Gerät (3 Antennen, volle Batterien) 
� Kleine Erste Hilfe 
� Handy 

 

Gelände & Anforderungen: 

� Praxis mit LVS, Schaufel, Sonde + gute Handhabung der eigenen Skitourenausrüstung 
� Gutes skifahrerisches Können im freien Gelände bei wechselhaften Schneeverhältnissen 
� Beherrschung von Spitzkehren 
� Gute Kondition  
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Teilnehmerzahl: min. 3, max. 6 
 
Kurzbeschreibung: Vorbei an den eindrucksvollen Moränen des Wildgerloskeeses und den 
zugefrorenen Wildgerlosseen führ diese Tour auf den Roßkopf.  
 
Inhalte: Diese naturkundlichen und geschichtlichen Inhalte sind in diesem Gebiet besonders spannend 
und werden im Laufe der Tour behandelt.  
 

• Talformung durch die eiszeitlichen Gletscher 
• Moränenbildung und Gletscherrückgang (Wildgerloskees) 
• Lawinengassen (Gefahr für Mensch und Tier; Nahrungsquelle für bestimmte Arten) 
• Entstehung von Karseen (z.B-: unterer Wildgerlossee) 

 
Anfahrt: Von Krimml kommend über die Gerloßstraße fahren (Mautgebühr!). Wenige Kilometer nach 
der Mautstelle von der Straße in Richtung Wildgerlostal / Finkau abzweigen und der kurvigen Straße 
bis zum Parkplatz am Taleingang folgen. 
 
Ablauf: Die ersten Höhenmeter werden entlang der Leitenkammerklamm zurückgelegt. Danach muss 
der flache Talboden bis zur Materialseilbahn überwunden werden. Der Aufstieg zu den riesigen 
Seitenmoränen des Wildgerloskeeses gehört zu den steilsten Abschnitten der Tour. Im Bereich des 
unteren Wildgerlossees und der Zittauerhütte ist eine Verschnaufpause mit einer großartigen Aussicht 
auf die bereits zurückgelegte Strecke und den Gabler möglich. Vom Gipfel des Roßkopfes ist der Blick 
Richtung Süden in das Rainbachtal und auf die 3000er der Venedigergruppe besonders schön. Je nach 
Schneesituation kann die Abfahrt im oberen Teil variiert werden. Am Talboden können beim Abfahren 
kurze Schiebestellen vorkommen.  

 
 
Teilnahmebedingungen: Die Nationalparkverwaltung behält sich vor, die Tour dem Können der 
Teilnehmer:Innen anzupassen und nur dann durchzuführen, wenn die Wetter- und 
Lawinenbedingungen es zulassen und die Teilnehmer:Innen richtig ausgerüstet sowie körperlich fit 
sind. Volljährigkeit ist eine Voraussetzung für die Teilnahme an dieser Tour. 
Es wird darum gebeten gesundheitliche Probleme, die für die sichere Durchführung der Tour 
relevant sind, bekannt zu geben, um bei der Durchführung darauf Rücksicht nehmen zu können (z.B.: 
Insektenstichallergie, Asthma, Diabetes, Herz- Kreislauferkrankungen, Hüft-, Knie-, 
Sprunggelenksprobleme, usw;). Alle an der Tour teilnehmenden Personen sind gemeinsam 
unterwegs. Ein Verlassen der Gruppe im alpinen Gelände ist nicht möglich. Sollte ein Vorankommen 
aus gesundheitlichen oder konditionellen Gründen nicht möglich sein, dreht die gesamte Gruppe 
gemeinsam um. Eine Teilnahme ohne die für jede Person erforderliche, aufgelistete 
Mindestausrüstung ist nicht möglich. 

 

Anmeldung: 

Anmeldung möglich bis 08.04.2026 – 12:00. 
Anmeldung unter np.bildung@salzburg.gv.at oder unter npth.at/rosskopf                  
 

 

Anmeldung & 
online Info:  

mailto:np.bildung@salzburg.gv.at
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